
Ihr fehlt mir!!!
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ein fotografisches Projekt
von Gustavo Alàbiso



Ihr fehlt mir!!!

Während der Corona-Pandemie könnte Karlsruhe, wie alle Städte 
Deutschlands und anderer Länder, als Mikro- und Makrokosmos 
zugleich  betrachtet werden. Hier, wie auch an anderen Orten hat es 
ähnlich „ausgesehen“:  Menschen dur� en ihre Wohnungen nicht ver-
lassen, Geschä� e waren  geschlossen, die Straßen leer.
Die Fotodokumentation „Ihr fehlt mir!!!“ hält fest, wie Menschen 
und der  ö� entliche Raum sich in Karlsruhe verändert haben: Ab-
sperrbänder,  Schilder, Abstandsstreifen, gestapelte Tische und Stüh-
le, leere Straßen, Schlangen vor Geschä� en, Gra�  ti. 
Parallel dazu wurde eine Serie über Räume, die auf Grund von Be-
schlüssen der Deutschen Bundesregierung, der Baden-Württember-
gischen Landesregierung und der Stadtverwaltung zur Eindämmung 
der Pandemie unzugänglich gemacht worden sind: Schulen, Museen, 
� eater, Sporteinrichtungen. Einige Portraits haben das Symbol die-
ser  Pandemie visualisiert: die Gesichtsmaske.

Hintergrund dieses Projektes
Am 18. März wendet sich die Bundeskanzlerin in einer Fernsehan-
sprache an die Bürgerinnen und Bürgern mit dem Satz: „Es ist ernst, 
nehmen Sie es ernst!“
Das, was man ernst nehmen soll, ist ein hochansteckendes Virus na-
mens SARS-CoV-2, das in China, den „Sprung“ vom Tier auf den 
Menschen  gescha�   hat und dort Ende 2019 bald die ersten Opfer 
zur Folge hatte. In wenigen Monaten hatte das Virus die ganze Welt 
in die Knie gezwungen.
Als Erstes wurden die Grenzen geschlossen. Jedes Land hat versucht, 
sich  abzuschotten gegen ein Virus, dessen rasante Ausbreitung durch 
die  globalisierte und eng vernetzte Welt gefördert wurde. Überall 
wurden die Einreisebestimmungen verschär� , den Bürgerinnen und 
Bürgern wurde  verordnet, zu Hause zu bleiben – eine Maßnahme, 
um die Menschen auf  Abstand zu halten und die Verbreitung des 
Virus zu verlangsamen. So  wurden  Schulen geschlossen, Fabriken 
stellten die Produktion ein,  Geschä� e mussten ihre Türen schlie-
ßen, das Publikum dur� e Fußball stadien,  � eater, Kinos und Dis-
kos nicht mehr betreten. Lockdown, Shutdown,  Social  Distancing, 
 Coronavirus, pandemic, stay at home, Homeo�  ce, Home  Schooling, 
sind einige Bezeichnungen von internationalem Gebrauch, die man 
schnell gelernt hat. Die Welt stand auf einmal still! 

Die Umwelt atmet vorläu� g auf, der CO2-Ausstoß ist gesunken. Wie 
ein  Wunder kehrt Ruhe ein, man hört die Vögel laut zwitschern und 
die  Menschen gehen (meistens) achtsam miteinander um – manche 
genießen  diese geschenkte Zeit, andere fühlen sich einsam. Jedoch 
nutzen totalitäre Staaten den Ausnahmenzustand aus, um noch to-
talitärer zu werden und auch in Europa hat das große Nachkriegs-
projekt durch die Schließung der  nationalen Grenzen erheblichen 
Schaden genommen. Für viele Unternehmen, Soloselbständige und 
Kunstscha� ende sind die Maßnahmen zur Einschränkung des Co-
rona Virus eine Zäsur, manche dürfen nicht mehr arbeiten und es 
wird schwierig werden, den wirtscha� lichen Höhen� ug wieder zu 
erreichen, auf dem sich Deutschland bis 2019 befand.

Diese außergewöhnliche Zeit musste fotogra� sch festgehalten wer-
den, es ist ein Zeitdokument über ein Ereignis, das Karlsruhe und die 
Welt verändert hat.
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Mittwoch, 8. April, 6:42 Uhr: Jeden Morgen gab es Kondensstreifen am Horizont, an diesem Morgen nur einen.
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Freitag, 3. April, 10:15 Uhr: Ein Klassenzimmer der Grundschule der Evangelischen Jakobusschule.
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Donnerstag, 9. April, 19:44 Uhr: Der geschlossene eiserne Vorhang des großen Hauses im Badischen 
Staatstheater. Jetzt hätte die Oper „Don Giovanni“ von Wolfgang Amadeus Mozart angefangen. 
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Samstag, 18. April, 15:12 Uhr: Der leere Terminal des Baden-Airparks (Flughafen Karlsruhe/Baden-Baden).
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Freitag, 17. April, 15:52 Uhr: Ausstellungsraum Antike 1, 
die Apollon Skulptur, im Badisches Landesmuseum.
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Freitag, 10. April 2020, 22:37 Uhr: stay@home, ZKM.



Donnerstag, 14. Mai, 15:07 Uhr: Grenze zu Frankreich in der Nähe von Karlsruhe: Scheibenhardt, Rheinland-Pfalz.



Montag, 30. März, 16:17 Uhr: Der Marktplatz.



Freitag, 17. April, 18:16 Uhr: Kiosk am Ludwigsplatz.



Donnerstag, 23. April, 18:47 Uhr: Dr. Dirk Dunkelberg entnimmt die Speichelprobe eines Autofahrers. Die Zentrale 
Abklärungsstelle Covid-19 ist ein Corona-Drive-in für Menschen mit Infektionsverdacht damit ihren Hausarzt 
nicht persönlich aufsuchen müssen.
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Mittwoch, 29. April, 15:37 Uhr: Plakatwand beim Tollhaus.



Donnerstag, 30. April, 19:51 Uhr: Auf der Bühne des Kammertheaters Karlsruhe  
wurde seit der letzten Aufführung des Stückes „Bed of Roses“ nichts verändert. 

Samstag, 25. April, 21:29 Uhr: Das neueröffnete Autokino verzeichnet sofort einen großen Erfolg, 
jeder Abend ist ausverkauft. Betrieben wird das Kino von einem Team des Kammertheaters 
Karlsruhe. Heute  wird „Lindenberg! Mach Dein Ding!“ vorgeführt.



Sonntag, 29. März, 11:05 Uhr: Der Gottesdienst in der Evangelische Stadtkirche findet nicht statt.
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Sonntag, 26. April, 13.57 Uhr: Jetzt hätte das Derbyspiel der Zweiten Bundesliga zwischen dem 
Karlsruher SC und dem VfB Stuttgart stattfinden sollen.
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Freitag, 08. Mai, 12:53 Uhr: Barbara und Erik haben gerade standesamtlich in Durlach geheiratet.  
Alissa und Moritz waren ihre Trauzeugen.



Dienstag, 07. April, 15:10 Uhr: Social distancing in der Warteschlange am Ostendorfplatz.



M
it

tw
oc

h,
 2

2.
 A

pr
il,

 17
:2

7 
Uh

r: 
St

ol
pe

rs
te

in
e 

in
 d

er
 H

er
re

ns
tr

aß
e.

Mittwoch, 22. April, 17:37 Uhr: Tchibo-Schaufenster auf der Kaiserstraße.
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Donnerstag, 16. April, 17:38 Uhr: Venu war einkaufen. 



Donnerstag, 07. Mai, 17:58 Uhr: Veroslav.M
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Mittwoch, 7. Mai, 8:40 Uhr: Unsere ersten Gäste nach dem Lockdown 
haben ihr Geschenk in Tagesnachrichten eingewickelt.



Freitag, 15. Mai, 14:42 Uhr: Mundschutzverkauf am Hauptbahnhof.
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Montag, 1. Juni, 12:00 Uhr: Leone mit Bögelsack-Gesichtmaske.
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Sonntag, 17. Mai, 12:18 Uhr: Heilige Messe in der Pfarrkirche St. Stephan.  



Dienstag, 24. März, 17:06 Uhr: Abstandsregeln bei der Gemeinderatssitzung im Bürgersaal des Rathauses.

Donnerstag, 30. April, 11:15 Uhr: Sitzordnung im Bundesverfassungsgericht  
bei der Urteilsverkündung in Sachen „Anleihenkaufprogramm der EZB“. 
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Freitag,15. Mai, 18:25 Uhr: Demonstration gegen Corona-Maßnahmen.
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Montag, 18. Mai, 16:50 Uhr: Viktor.



Donnerstag, 30. April, 16:47 Uhr: Christine imitiert den „Blumenwerfer“ von Banksy.
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Samstag, 6. Juni, 14:17 Uhr: „Black Lives Matter“-Demonstration vor dem Karlsruher Schloss.Fr
ei

ta
g,

 2
2.

 M
ai

, 1
5:

21
 U

hr
: O

ut
do

or
-E

in
ze

la
us

st
el

lu
ng

 d
es

 K
ün

st
le

rs
 M

ar
ku

s 
Jä

ge
r. 

Di
e 

Li
ft

fa
ßs

äu
le

 s
in

d 
se

it 
W

oc
he

n 
oh

ne
 W

er
bu

ng
 u

nd
 g

ün
st

ig
 z

u 
m

ie
te

n.



Freitag, 29. April, 15:48 Uhr: Essensausgabe der „Fettschmelze“, Alter Schlachthof.



Mittwoch, 29. April, 14:15 Uhr: Wegweiser  
vor dem Eingang von „Snipes“.
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Donnerstag, 9. April, 15:44 Uhr: Wegen der Schließung 
wurde im Europabad das Wasser abgelassen und die 
Wartungsarbeiten vorgezogen.

Freitag, 17. April, 17:28 Uhr:  
Eingangstür der „Produktion Galerie 20. Juni“.
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